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Bundesnetzagentur veröffentlicht Karte zu 
Mobilfunk-Monitoring  
 
Die Bundesnetzagentur veröffentlicht heute eine Karte zur aktuellen 
Mobilfunkversorgung in Deutschland.  

„Wir überwachen die Entwicklung der Mobilfunkabdeckung und stellen die 
Daten der Öffentlichkeit zukünftig regelmäßig zur Verfügung“, sagt Jochen 
Homann, Präsident der Bundesnetzagentur. 

Die Karte zeigt, dass 96,5 Prozent der Fläche in Deutschland von 
mindestens einem Mobilfunknetzbetreiber mit 4G (LTE) versorgt sind. 
Berücksichtigt man zusätzlich die Versorgung mit 3G sind sogar  
97,3 Prozent der Fläche versorgt. Gebiete ohne Mobilfunkversorgung bilden 
zusammen 0,3 Prozent der Landesfläche. Die Karte basiert auf den von den 
Mobilfunknetzbetreibern bereitgestellten Versorgungsdaten. 

Informationsangebot für Verbraucher und Experten 
Die Informationen zur Netzabdeckung sollen insbesondere zur 
Identifizierung der gänzlich unversorgten Gebiete („kein Netz“) und der 
unterversorgten Gebiete („kein LTE“) in Deutschland beitragen. 

Verbraucherinnen und Verbraucher können sich zudem die 
Mobilfunkversorgung anzeigen lassen, um sich vor Vertragsschluss über die 
Netzabdeckung der Anbieter an jedem Standort zu informieren.  

Neben Breitbandmessung und Funkloch-Karte ergänzt die Mobilfunk-
Karte dort das Informationsangebot der Bundesnetzagentur zum Thema 
Breitband.  

Mobilfunk-Monitoring 
Gemäß den Festlegungen aus der Mobilfunkstrategie führt die 
Bundesnetzagentur ein systematisches und anbieterscharfes Monitoring 
der Versorgung mit Mobilfunk durch. Die Mobilfunknetzbetreiber sind 
verpflichtet, Informationen über die tatsächliche, standortbezogene 
Mobilfunknetzabdeckung bereitzustellen.  
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Die Bundesnetzagentur vergleicht diese Angaben mit den Ergebnissen der 
Nutzer der Funkloch-App und den Daten aus der Versorgungs- und 
Kostenstudie des BMVI. Diese Studie gab 2019 eine LTE-Flächenversorgung 
von 90 Prozent an.  

Bisher haben die Mobilfunknetzbetreiber Daten zur 2G-, 3G- und 4G-
Netzabdeckung bereitgestellt. Künftig ist angedacht, dass das Mobilfunk-
Monitoring außerdem aktuelle Daten zu 5G und Verbindungsabbrüchen 
bei der Sprachtelefonie in Deutschland darstellt.  

Die Daten werden regelmäßig aktualisiert und sind unter  
www.breitband-monitor.de/mobilfunkmonitoring  veröffentlicht. 

 
 
Die Bundesnetzagentur ist eine Behörde im Geschäftsbereich des 
Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie. Zu den zentralen Aufgaben 
der Regulierungsbehörde gehört die Aufsicht über die Märkte Energie, 
Telekommunikation, Post und Eisenbahn.  
 
Die Bundesnetzagentur sorgt u.a. dafür, dass möglichst viele Unternehmen die 
Leitungsinfrastruktur in diesen Bereichen nutzen können, damit 
Verbraucherinnen und Verbraucher von Wettbewerb und günstigen Preisen 
profitieren.  
 
Mit Hauptsitz in Bonn und Mainz sowie 46 Außenstellen in ganz Deutschland 
beschäftigt die Behörde über 2900 Mitarbeiter.  
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